
Vorbemerkung

Das Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie
(BSH) ist eine Bundesoberbehörde mit Sitz in Hamburg
und Rostock.
Nach dem Seeaufgabengesetz, dem Flaggenrechtsge-
setz, dem Strahlenschutzvorsorgegesetz und anderen
gesetzlichen Regelungen hat das BSH Aufgaben in fol-
genden Bereichen:

Dienste für die Schifffahrt,1.

Zulassung der Navigations- und Funkausrüstung,2.

Nautisch-hydrographischer Dienst,3.

Nutzung in der Ausschließlichen Wirtschaftszone,4.

Angelegenheiten des Meeresumweltschutzes,
Koordinierung und Zulassung von Ballastwasser-
management,

5.

Meereskundliche Dienste und Untersuchungen,6.

Abwehr äußerer Gefahren auf See.7.

Das Institut für Ostseeforschung an der Universität Ro-
stock (IOW) führt im Auftrag des BSH die meereskundli-
chen Aufgaben für das Meeresgebiet vor der Küste des
Landes Mecklenburg-Vorpommern durch. Die dem IOW
hierdurch entstehenden Kosten werden aus diesem Ka-
pitel erstattet.
Zur Erfüllung seiner Aufgaben arbeitet das BSH in ver-
schiedenen nationalen und internationalen Organisatio-
nen (z. B. IHO, IMO) und Gremien der internationalen
Meeresumwelt-Übereinkommen mit.
Für die Arbeiten auf See betreibt das BSH fünf For-
schungs-, Wracksuch- und Vermessungsschiffe.
Die Ausgaben für die Bundesstelle für Seeunfall-Unter-
suchung sind ebenfalls in diesem Kapitel veranschlagt.

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

2 344 2 200 1 930 Gebühren, sonstige Entgelte111 01
-731

Haushaltsvermerk

An Dritte zu zahlende Gebührenanteile dürfen von den Einnahmen ab-
gesetzt werden.

1.

Zu erstattende Gebühren und tarifliche Entgelte dürfen, auch wenn sie
in einem früheren Haushaltsjahr vereinnahmt worden sind, aus den
Einnahmen gezahlt werden.

2.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

65
Gebühren für Amtshandlungen nach dem BBergG und der
SeeAnIVO..................................................................................

1.

130
Ausstellung von Befähigungszeugnissen, -nachweisen sowie
entsprechender Gültigkeitsvermerke für Seeleute.....................

2.

521

Ausstellung von Flaggenscheinen, Flaggenzertifikaten, Gestat-
tung zur Führung einer anderen Flagge und Ausstellung von
Ölhaftungsbescheinigungen.......................................................

3.

285Vermessung von Schiffen und Behältern...................................4.

180Abwehr äußerer Gefahren auf See............................................5.

220

EU-Qualitätssicherung, Zulassung und Überwachung, Ausnah-
megenehmigung für Navigations- und Funkausrüstung, Anerken-
nung von externen Laboren.......................................................

6.

518Bord- und Planprüfung der Navigations- und Funkausrüstung...7.

11Sonstiges...................................................................................8.

1 930Zusammen......................................................................................

162 200 200 Geldstrafen, Geldbußen und Gerichtskosten112 01
-731
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1 930 1 900 1 900 Einnahmen aus Veröffentlichungen119 01
-731

Haushaltsvermerk

Ist-Einnahmen zu Nr. 3 der Erläuterungen dienen zur Deckung der Ausga-
ben bei folgendem Titel: 543 01 Nr. 3 der Erläuterungen.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

1 707

Verkauf und Vertrieb von Seekarten, Seebüchern, Nachrichten
für Seefahrer, Leuchtfeuerverzeichnissen und Nautischem
Funkdienst..................................................................................

1.

169

Verlagsverträge sowie Vertrieb der Gezeitentafeln und -kalender,
des Nautischen Jahrbuches, meereskundliche Beobachtungen
usw.............................................................................................

2.

-
Einnahmen aus Nutzungsentgelten hydrographischer Produkte
des BSH z. B. durch andere Hydrographische Dienste.............

3.

24Fachveröffentlichungen..............................................................4.

1 900Zusammen......................................................................................

205 51 51 Vermischte Einnahmen119 99
-731

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen zu Nr. 1 der Erläuterungen dienen zur Deckung der
Mehrausgaben bei folgenden Titeln: Titelgrp. 01.

1.

Ist-Einnahmen zu Nr. 2 der Erläuterungen dienen zur Deckung der
Ausgaben bei folgenden Titeln: Titelgrp. 01.

2.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

26Einnahmen aus Aufträgen sowie sonstige Leistungen Dritter.....1.

-Einnahmen von der EU für Forschungsaufträge........................2.

25Sonstige.....................................................................................3.

51Zusammen......................................................................................

8 5 - Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung124 01
-731

Haushaltsvermerk

Dem Sozialwerk der Bundesverkehrsverwaltung dürfen vom Bundesminis-
terium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung für Zwecke seines Geschäfts-
bereichs vorübergehend nicht benötigte bundeseigene Liegenschaften
nach Richtlinien des Bundesministeriums der Finanzen und im Einverneh-
men mit diesem als Ferienwohnheime mietzinsfrei überlassen werden. Das
Sozialwerk hat im Regelfall die Betriebskosten zu übernehmen und sich
an den Kosten für Bauunterhaltungs-, Modernisierungs-, Umbau- und
Erstinstandsetzungsmaßnahmen angemessen zu beteiligen.

31 23 23 Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen132 01
-731

Haushaltsvermerk

Ausgaben für die Veräußerung von beweglichen Sachen dürfen vorweg
von den Einnahmen abgesetzt werden.
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Übrige Einnahmen

- - - Tilgung von Darlehen für die Beschaffung von Kraftfahrzeugen nach § 6
Abs. 2 Bundesreisekostengesetz

182 01
-731

Erläuterungen

Darlehen für die Ersatzbeschaffung von anerkannten Kraftfahrzeugen nach § 6
Abs. 2 BRKG sind in monatlichen Teilbeträgen innerhalb von längstens drei Jahren
zu tilgen (vgl. Tit. 863 01).

92 50 30 Erstattung von Reisekosten und sonstigen Verwaltungsausgaben261 01
-731

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen zu Nr. 1 der Erläuterungen dienen zur Deckung der
Mehrausgaben bei folgendem Titel: 527 01.

1.

Ist-Einnahmen zu Nr. 3 der Erläuterungen dienen zur Deckung der
Ausgaben bei folgendem Titel: 526 02.

2.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

-

Einnahmen im Rahmen des Auslagenersatzes, soweit die Aus-
gaben nicht aus Tit. 527 11 geleistet werden: Erstattung von
Reisekosten aus Amtshandlungen des BSH für Dritte sowie Er-
stattung von Aufwandsentschädigungen aus Amtshandlungen
des BSH im Rahmen des Aufsichtsdienstes..............................

1.

30

Verwaltungskostenzuschläge sowie Erstattung von Personal-
und sächlichen Verwaltungsausgaben bei der Durchführung von
Aufträgen Dritter, soweit diese Aufgaben nicht bei Tit. 427 11
bis 812 11 geleistet werden........................................................

2.

-
Kosten für Sachverständige für die Durchführung von Teilprüfun-
gen im Rahmen von Baumusterprüfungen.................................

3.

30Zusammen......................................................................................

Vgl. auch Erläuterungen zu Tit. 526 02 und 527 01.

- - - Erstattungen durch Bundesbehörden zur Durchführung von Aufträgen381 01
-990

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgenden
Titeln: Titelgrp. 01.

- - - Leistungen anderer Bundesbehörden und Dritter für die Inanspruchnahme
von IT-Dienstleistungen

381 02
-990

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgenden
Titeln: 511 55 und 518 55.

Ausgaben

Haushaltsvermerk

Es gelten die Flexibilisierungsregelungen gem. § 5 Abs. 2 bis 4 HG.

In die Flexibilisierung einbezogen ist auch Tit. 546 01.

Ausgenommen sind Tit. 712 01, Titelgrp. 01 und Titelgrp. 02.

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008BMF Abteilung II

- 3 -

1208Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



Personalausgaben

5 839 5 879 5 879 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und BeamtenF 422 01
-731

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

5 870
Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen
und Leistungen...........................................................................

1.

6Aufwandsentschädigungen........................................................2.

3Sonstige Leistungen...................................................................3.

5 879Zusammen......................................................................................

Aufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen werden gemäß der Übersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

270 163 196 Bezüge und Nebenleistungen der beamteten HilfskräfteF 422 02
-731

Erläuterungen

Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.

993 600 995 Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 09
-731

Erläuterungen

Die Erläuterungen zu Tit. 428 01 gelten hinsichtlich der Aufzählung der bei der Be-
messung der Entgelte im Einzelnen zu berücksichtigenden Leistungen entsprechend.
Aufwendungen für Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, die wegen des wis-
senschaftlichen Erfahrungsaustausches, auch im Rahmen der internationalen Zu-
sammenarbeit, zeitweise beim BSH beschäftigt werden.

- 31 674 33 352 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und ArbeitnehmerF 428 01
-731

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Entgelte einschließlich Zulagen, Zuschläge, Jahressonderzahlung
und besondere Zahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialver-
sicherung und Finanzierung der betrieblichen Altersversorgung
der

1.

33 184- tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.....................

146Aufwandsentschädigungen........................................................2.

22Sonstige Leistungen...................................................................3.

33 352Zusammen......................................................................................

Aufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen werden gemäß der Übersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

83 78 78 Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie UmzugskostenvergütungenF 453 01
-731

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

50
Trennungsgeld sowie Fahrtkostenzuschüsse in besonderen
Fällen, Auslandstrennungsgeld..................................................

1.

28Umzugskostenvergütungen........................................................2.

78Zusammen......................................................................................
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Sächliche Verwaltungsausgaben

1 326 1 339 1 334 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 01
-731

Haushaltsvermerk

Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

163Geschäftsbedarf.........................................................................1.

171Kommunikation...........................................................................2.

88
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

3.

87
Leistungsentgelte für Fernmeldedienstleistungen für wissenschaft-
liche, nautische und technische Zwecke....................................

4.

825

Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände sowie
Maschinen für wissenschaftliche, nautische und technische
Zwecke.......................................................................................

5.

1 334Zusammen......................................................................................

2 081 2 364 2 355 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.F 514 01
-731

Haushaltsvermerk

Einnahmen aus der Abgabe von Betriebsstoffen an andere Bedarfsträger
fließen den Ausgaben zu.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

2 330Haltung von Fahrzeugen............................................................1.

25
Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegen-
stände........................................................................................

2.

2 355Zusammen......................................................................................

Soll 2007Soll 2008Bezeichnung

1616Pkw...........................................................................

11Lkw............................................................................

33Anhänger..................................................................

44Arbeitsmaschinen.....................................................

55Wasserfahrzeuge......................................................

2929Zusammen...............................................................

1 637 1 265 1 260 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und RäumeF 517 01
-731

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

240Heizung......................................................................................1.

417Elektrizität (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf...........2.

290Reinigung, Abfallentsorgung usw., Be- und Entwässerung........3.

313Sonstiges...................................................................................4.

1 260Zusammen......................................................................................

Für

verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt 47 682 qm
Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche,

-

gemietete oder gepachtete Gebäude, bauliche Anlagen und Räume mit insge-
samt 10 875 qm Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche.

-
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173 671 1 221 Mieten und PachtenF 518 01
-731

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

87Für Grundstücke, Gebäude, Anlagen und Räume.....................1.

1 134Für Maschinen, Geräte und Fahrzeuge.....................................2.

1 221Zusammen......................................................................................

Darin enthalten für Anmietung von Forschungsschiffen: 1 050 T€.Zu 2.:

804 464 462 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen AnlagenF 519 01
-731

148 87 120 Aus- und FortbildungF 525 01
-731

2 22 22 Gerichts- und ähnliche KostenF 526 01
-731

- - - SachverständigeF 526 02
-731

Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Ist-Einnahmen bei folgendem Titel ge-
leistet werden: 261 01 Nr. 3 der Erläuterungen.

Erläuterungen

Im Rahmen der Durchführung von Baumusterprüfungen von nautischen Anlagen
und Geräten werden bestimmte Teilprüfungen nicht vom BSH durchgeführt.
Der Antragsteller muss beim BSH bei der Beantragung einer Baumusterprüfung
Bescheinigungen eines akkreditierten Prüflabors über die Durchführung von Teilprü-
fungen vorlegen.
Um ein kundenfreundliches Verfahren für die Antragsteller zu ermöglichen, wird das
BSH den Service einer kompletten Baumusterprüfung, einschließlich Beauftragung
von Teilprüfung durch akkreditierte Prüflabors, anbieten.
Die Beauftragung der Teilprüfungen ist für den Bund kostenneutral, da die Kosten
hierfür neben den eigentlichen Gebühren nach BSH-KostV durch den Antragsteller
zu tragen sind.

614 358 357 DienstreisenF 527 01
-731

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 261 01.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

135

Aufwandsvergütungen für die zum Bordpersonal der Forschungs-
und Vermessungsschiffe gehörenden Beamtinnen und Beamte
sowie Angestellten sowie für vorübergehend an Bord tätige Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter.....................................................

1.

140Reisekosten für Inlandsdienstreisen..........................................2.

82Reisekosten für Auslandsdienstreisen.......................................3.

357Zusammen......................................................................................

Die im Rahmen des Auslagenersatzes für Amtshandlungen des BSH neben den
Gebühren erstatteten Beträge an Reisekosten und Aufwandsvergütungen werden
bei Tit. 261 01 vereinnahmt.
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- - - Entschädigungs- und Ersatzleistungen531 01
-731

Erläuterungen

Entschädigungs- und Ersatzleistungen, die aus der Ausführung von Ermittlungs-
und Vollzugsaufträgen in Durchführung des SOLAS-Übereinkommens entstehen.

- - 150 Ausgaben für die Durchführung von Übungen zur Gefahrenabwehr in der
Seeschifffahrt

532 01
-731

227 22 22 Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 99
-731

351 325 324 Veröffentlichung und DokumentationF 543 01
-731

Haushaltsvermerk

Ausgaben zu Nr. 3 der Erläuterungen dürfen bis zur Höhe der Ist-Einnahmen
bei folgendem Titel geleistet werden: 119 01 Nr. 3 der Erläuterungen.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

287
Herstellung und Herausgabe der Seekarten, Seebücher, der
Nachrichten für Seefahrer und dgl., Werkverträge.....................

1.

17
Herstellung und Herausgabe der Gezeitentafeln und -kalender,
der meereskundlichen Beobachtungen usw...............................

2.

-
Nutzungsentgelte für hydrographische Produkte anderer Hydro-
graphischer Dienste...................................................................

3.

20
Sonstiges (u. a. Ausgaben für Ausstellungen, Filmmaterial, Hy-
drographische Dokumentation usw.)..........................................

4.

324Zusammen......................................................................................

- 223 89 Forschung, Untersuchungen und ÄhnlichesF 544 01
-173

Erläuterungen

Hier sind veranschlagt:

Kosten für Forschungsaufträge auf dem Gebiet der Meeresumwelt. Vorgesehen
sind Untersuchungen über

1.

den Schadstoffgehalt des Meerwassers und des Sediments für den Bereich
der Hohen See,

1.1

die Quellen des Schadstoffeintrags in Nord- und Ostsee und1.2

das Verhalten und den Verbleib der Schadstoffe.1.3

Kosten für andere Gutachten, Untersuchungen und Versuche.2.

549 522 520 Betriebsausgaben für wissenschaftliche, nautische und technische ZweckeF 546 01
-731

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

450

Meereskundliche Dienste, Meeresumweltüberwachung, meeres-
kundliche Querschnittsaufgaben, technisch-wissenschaftliche
Verfahren, Versuchswerkstatt.....................................................

1.

30Seevermessung.........................................................................2.

40Schiffsvermessung, technische Schiffssicherheit.......................3.

520Zusammen......................................................................................
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Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

2 387 2 980 2 480 Erstattung an das Institut für Ostseeforschung an der Universität Rostock632 01
-731

Erläuterungen

Veranschlagt sind die Ausgaben für Personal, Betriebsmittel, Dienstreisen und
Schiffseinsatz, die der Bund dem Institut für Ostseeforschung für die Durchführung
von Aufgaben im Auftrag des BSH erstattet.

- 900 300 Kostenerstattung an Länder für die Durchführung von Kontrollen gemäß
Bund-Länder-Vereinbarung

632 02
-731

Erläuterungen

Mit Inkrafttreten des Gesetzes zur Ausführung der im Dezember 2002 vorgenomme-
nen Änderungen des Internationalen Übereinkommens von 1974 zum Schutz des
menschlichen Lebens auf See (SOLAS-Übereinkommen) und des Internationalen
Codes für die Gefahrenabwehr auf Schiffen und in Hafenanlagen (ISPS-Code) zum
1. Juli 2004 wurden die rechtlichen Grundlagen zur Sicherung von Seeschiffen vor
terroristischen Angriffen geschaffen.
Das BSH wird als zuständige Behörde mit der Wahrnehmung der Aufgaben im
Rahmen des SOLAS-Übereinkommens sowie des ISPS-Codes beauftragt.
Über die Ausübung von Vollzugsaufgaben im Sinne des SOLAS-Übereinkommens
wird das BSH Vereinbarungen mit betroffenen Ländern schließen.

- - - Zuweisungen an den VersorgungsfondsF 634 03
-731

11 34 24 Unterhalts- und Studienbeihilfen für die Ausbildung von Nachwuchskräften
für den gehobenen seevermessungstechnischen Dienst

681 01
-731

Erläuterungen

Unterhalts- und Studienbeihilfe für vier Bewerberinnen und Bewerber (einschl. Zu-
schuss zur Beschaffung von Lernmitteln und Beitrag zu lehrplanmäßigen Exkursio-
nen).

9 10 10 Zusammenarbeit europäischer meereskundlicher Institutionen im Hinblick
auf Aufbau und Betrieb eines operationellen ozeanographischen Beobach-
tungssystems (EuroGOOS)

687 03
-731

Erläuterungen

Veranschlagt sind die anteiligen Kosten für den Betrieb des EuroGOOS-Sekretariates.

Ausgaben für Investitionen

516 961 1 852 Kleine Neu-, Um- und ErweiterungsbautenF 711 01
-731

2 324 300 1 466 Baumaßnahmen von mehr als 1 000 000 € im Einzelfall712 01
-731

Erläuterungen

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

Vorbe-
halten

für
2009 ff

1 000 €

Veran-
schlagt
2008

1 000 €

Nach 2007
übertra-

gene Aus-
gabenreste

1 000 €

Bewilligt
2007

1 000 €

Verausgabt
bis

2006

1 000 €

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Prozent1 000 €

987654321

---1112 93112 942

Neu- und Erweiterungsbaumaßnahmen
für ein Dienstgebäude des BSH in Ro-
stock........................................................

1.

----2326 1086 340
Ersatzbau eines Laborgebäudes des BSH
in Hamburg-Sülldorf (Preisstand: 2001)....

2.
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Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

Vorbe-
halten

für
2009 ff

1 000 €

Veran-
schlagt
2008

1 000 €

Nach 2007
übertra-

gene Aus-
gabenreste

1 000 €

Bewilligt
2007

1 000 €

Verausgabt
bis

2006

1 000 €

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Prozent1 000 €

987654321

--1 466-300-1 766

Verlagerung der Schiffsliegeplätze vom
Kirchenpauerkai zum WSA Hamburg
(Bauhof Wedel)........................................

3.

--1 46624330019 03921 048Zusammen.........................................................

Bauunterlagen nach § 24 Abs. 1 liegen noch nicht vor.Zu 3.:

- - - Erwerb von FahrzeugenF 811 01
-731

- - - Erwerb und Umbau von WasserfahrzeugenF 811 02
-731

2 141 2 066 2 066 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen für
wissenschaftliche, nautische und technische Zwecke

F 812 02
-731

5 20 20 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen für
Verwaltungszwecke

F 812 03
-731

569 Beschaffung von Treibkörpern (Floats) für den Erhalt und Ausbau des in-
ternationalen ARGO-Messnetzes

F  812 04
-731

Erläuterungen

Seit 2004 beteiligt sich Deutschland an dem Programm ARGO (Array for Real-time
Geostrophic Oceanography), das im Jahr 2000 als Forschungsprogramm eingerichtet
wurde, um effizient Beobachtungskapazitäten im Ozean zur Klimaüberwachung in-
ternational zu verknüpfen.
Die Daten des ARGO-Programms fließen in andere internationale Klimabeobach-
tungsprogramme wie das Global Climate Observing System (GCOS) und das Global
Ocean Observing System (GOOS) ein und sollen zum Global Earth Observation
System of Systems (GEOSS) kombiniert werden.

- - - Darlehen für die Beschaffung von Kraftfahrzeugen nach § 6 Abs. 2 Bundes-
reisekostengesetz

F 863 01
-731

Titelgruppe 01

(26)(26)Durchführung von Aufträgen anderer Bundesbehörden und DritterTgr. 01

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben in Höhe der nicht verbrauchten Einnahmen sind übertrag-
bar.

1.

Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig.2.

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Ist-Einnahmen bei folgendem Titel
geleistet werden: 119 99.

Falls Ausgaben aufgrund zu erwartender Einnahmen geleistet wurden
und diese Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr nicht eingehen, dürfen

3.

diese Einnahmen, soweit sie in den folgenden Haushaltsjahren eingehen,
nicht mehr zur Leistung von Ausgaben verwendet werden.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgenden
Titeln geleistet werden: 119 99 und 381 01.

4.

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008BMF Abteilung II
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1208Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titel 712 01:



153 3 3 Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

427 19
-177

Haushaltsvermerk

§ 20 Abs. 1 BHO findet keine Anwendung.

Ausgaben dürfen nur geleistet werden, solange keine freien Stellen der
gleichen oder einer höheren Entgeltgruppe bei Tit. 428 11 vorhanden sind.

Erläuterungen

Die Erläuterungen zu Tit. 428 01 gelten hinsichtlich der bei der Bemessung der
Entgelte im Einzelnen zu berücksichtigenden Leistungen entsprechend.

- - - Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer428 11
-177

- - - Vermischte Personalausgaben459 19
-177

48 - - Dienstreisen527 11
-177

405 23 23 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben547 11
-177

121 - - Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen812 11
-177

Titelgruppe 02

(954)(971)Bundesstelle für SeeunfalluntersuchungTgr. 02

Haushaltsvermerk

Einsparungen bei folgenden Titeln: Hauptgrp. 4 dienen zur Deckung
von Ausgaben bei folgendem Titel: 634 23.

1.

Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig mit Ausnahme folgender
Titel: 634 23 und 671 21.

2.

Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.3.

Erläuterungen

Daneben sind in Tgr. 55 für IT-Ausgaben 22 T€ enthalten.

220 270 252 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und Beamten422 21
-731

Erläuterungen

Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.

- 480 496 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer428 21
-731

Erläuterungen

Entgelte einschließlich Zulagen, Zuschläge, Jahressonderzahlung und besondere
Zahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Finanzierung der
betrieblichen Altersversorgung der tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008BMF Abteilung II
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Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie1208
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titelgruppe 01:



- 3 3 Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie Umzugskostenvergütungen453 21
-731

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

1
Trennungsgeld sowie Fahrtkostenzuschüsse in besonderen
Fällen, Auslandstrennungsgeld..................................................

1.

1Umzugskostenvergütungen........................................................2.

1Sonstiges...................................................................................3.

3Zusammen......................................................................................

15 16 16 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

511 21
-731

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

6Geschäftsbedarf.........................................................................1.

5Kommunikation...........................................................................2.

4
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

3.

1Sonstiges...................................................................................4.

16Zusammen......................................................................................

- 3 3 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.514 21
-731

Erläuterungen

Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegenstände.

- 1 1 Mieten und Pachten518 21
-731

4 5 5 Aus- und Fortbildung525 21
-731

- 4 4 Gerichts- und ähnliche Kosten526 21
-731

21 25 25 Dienstreisen527 21
-731

- - - Zuweisungen an den Versorgungsfonds634 23
-731

Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgenden Titeln ge-
leistet werden: Titelgrp. 02.

46 147 166 Ausgaben im Zusammenhang mit der Untersuchung von Schiffsunfällen671 21
-731

- - - Erwerb von Fahrzeugen811 21
-731

Titelgruppe 55

(4 059)(3 759)Ausgaben für die InformationstechnikTgr. 55

Erläuterungen

Davon für Sicherheit in der Informationstechnik: 400 T€

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008BMF Abteilung II
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1208Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titelgruppe 02:



2 033 2 401 2 296 Geschäftsbedarf und Datenübertragung sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, Software, Wartung

F 511 55
-731

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 381 02.

102 100 100 Miete für Datenverarbeitungsanlagen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüs-
tungsgegenstände, Maschinen, Software

F 518 55
-731

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 381 02.

64 128 94 Aus- und FortbildungF 525 55
-731

337 402 307 Ausgaben für Aufträge und DienstleistungenF 532 55
-731

1 356 1 028 962 Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen, Software

F 812 55
-731

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Erstbeschaffung1.

200Hardware.................................................................................1.1

50Software...................................................................................1.2

Ersatzbeschaffung2.

400Hardware.................................................................................2.1

232Software...................................................................................2.2

80Sonstiges.................................................................................3.

962Zusammen......................................................................................

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008BMF Abteilung II
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Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titelgruppe 55:



Abschluss des Kapitels 1208

Einnahmen
Steuern und steuerähnliche Abgaben.......................................................

4 379 4 104 Verwaltungseinnahmen.............................................................................
50 30 Übrige Einnahmen....................................................................................

4 429 4 134 Gesamteinnahmen....................................................................................

Ausgaben
39 150 41 254 Personalausgaben....................................................................................
10 770 11 110 Sächliche Verwaltungsausgaben..............................................................

Militärische Beschaffungen, Anlagen usw.................................................
Schuldendienst.........................................................................................

4 071 2 980 Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)...................................
4 375 6 935 Ausgaben für Investitionen.......................................................................

Besondere Finanzierungsausgaben.........................................................

58 366 62 279 Gesamtausgaben......................................................................................

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Kapitel 1208
38 394 40 500 Aus Hauptgruppe 4...................................................................................
10 693 10 883 Aus Hauptgruppe 5...................................................................................

- - Aus Hauptgruppe 6...................................................................................
961 1 852 Aus Hauptgruppe 7...................................................................................

3 114 3 617 Aus Hauptgruppe 8...................................................................................

53 162 56 852 Zusammen................................................................................................
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